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Zitat von Seph

Meinst du, es wirkt sich nicht positiv aus, wenn die Kinder mit gleichaltrigen zusammen
in der Kita spielen?

Jetzt mal im Ernst: Was sollen denn solche Vereinfachungen? Ich bin vollkommen bei
Krabappel, wenn sie sagt, dass die Kinder mit den größten Defiziten nicht unbedingt
aus Haushalten stammen, in denen die Mütter bzw. beide Elternteile arbeiten. Es
kommt doch auch sehr darauf an, wie die Eltern Zeit mit ihren Kindern verbringen und
weniger, wieviel Zeit sie theoretisch dafür haben.

Hälst Du das wirklich für eine unangemessene "Vereinfachung", wenn man pauschal sagt, dass
es Kindern gut tut, wenn ihre Eltern Zeit für sie haben?

Ja, manche Eltern missbrauchen ihre Kinder und manche Eltern, die beide berufstätig sind,
verbringen trotzdem mehr Zeit mit ihren Kindern als andere, die arbeitslos sind aber sich nicht
kümmern. Ich halte solche Fälle für selten.

Der Kontext war die Frage, ob es einen Trend gibt, dass Kinder immer weniger Zeit mit ihren
Eltern verbringen.
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